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Diesen Monat evaluierten und planten wir alle Aktivitäten mit unserer Zielgruppe, den Straßenkindern. Wir führten diese einwöchige Teamsitzung in der Stadt Sucre durch. Hauptziel von Mayapayakimsa ist Einzelfallarbeit mit den Straßenkindern, nur so kann man die Entscheidung hervorrufen, die Straße zu verlassen.
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Ein weiterer Arbeitsschwerpunkt von Mayapayakimsa ist das geschlechtsspezifische Arbeiten. Diesbezüglich wurden auch verschiedene Aktivitäten geplant:

· Geschlechtsspezifisches Arbeiten in pädagogischen Einheiten: das Erarbeiten von Themen mit den Straßenkindern zu Sexualität, Rechte, Gesundheit, Familienplanung, Ziele im Leben, stehen dabei im Vordergrund. Freitag Nachmittag widmen wir uns v.a. diesen Themen, mit den Jungs und den Mädchen in verschiedenen Räumen. 

· Geschlechtsspezifisches Arbeiten auf der Straße:
In Teams gehen wir auf die Straße und sprechen Straßenkinder gezielt auf verschiedene Theman an: Sexualität, Beziehungen, etc...

Natürlich können die Straßenkinder im offenen Tageszentrum, in den pädagogischen Einheiten und auch auf der Straße diese und auch andere Themen immer ansprechen.

· Offenes Zentrum 
Im Tageszentrum von Mayapayakimsa halten wir unsere verschiedenen Aktivitäten aufrecht, möchten aber versuchen die Straßenkinder so gut wie möglich einzubinden. Sei es beispielsweise mit Musikinstrumenten, oder Kunst, ... um verschiedene Fähigkeiten zu entwickeln bzw. zu fördern. 
Weiters möchten wir mit verschieden Spielen die Straßenkinder kognitiv und motorisch fördern. Dazu haben wir einen Spielerucksack den wir mit auf die Straße nehmen, wir arbeiten mit Brettspielen aber auch Sportarten wie Baskettball..

· Raum des Zuhörens: Dieser Raum erlaubt den Straßenkindern einen geschützten Rahmen, wo wir mit verschiedenen Arbeitsmaterialien wie Videos, Prospekten, etc... arbeiten können. Aktuelle Themen sind Geschlechtskrankheiten, HIV, Rechte und Pflichten.  
· Streetwork: Um mit den Straßenkindern in Kontakt zu treten, und um auf die Straßendynamik aufmerksam zu werden, durchkämmen wir auf gewohnten Routen die Straßen von El Alto. Dabei sehen wir auch die teilweise schlechten Beziehungen zu Polizei, Händlern, Passanten und den entstehenden Konflikten mit den genannten Personengruppen.  
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In dieser einwöchigen, sehr gewinnbringenden, Teamsitzung in Sucre konnten wir nicht nur oben genannte Aspekte für die Zukunft entwickeln, wir konnten auch neues pädagogisches Werkzeug für die verschiedenen Professionen (bei uns arbeiten Sozialarbeiter, Psychologen, Pädagogen, etc...) entwickeln. 

